
Antrag Nr. 13-F-03-0098
Grüne

Betreff:

Einmalzahlung an die Arbeitnehmerschaft der Verkehrsbetriebe
-Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 26.08.2013-

  

Antragstext:

Laut Presseberichterstattung der vergangenen Tage, soll der Geschäftsführer
der städtischen Verkehrsbetriebe, Rolf Cramer, Einmalzahlungen an die
städtischen „Busfahrer“ veranlasst haben. Daraufhin habe der Magistrat ihn
zu einer Stellungnahme aufgefordert.

Der Ausschuss möge beschließen: 

Der Magistrat wird gebeten zu berichten:

1. Trifft es zu, das der Geschäftsführer eine Einmalzahlung an die Belegschaft veranlasst hat?
2. Trifft es zu, dass die Auszahlung dieser Einmalzahlung nicht komplett vorgenommen 

werden konnte, weil die liquiden Mittel ausgegangen seien?
3. Trifft es zu, das diese Einmalzahlung ohne den Beschluss des Aufsichtsrates getätigt 

wurden?
4. Trifft es zu, dass der Magistrat – hier der Kämmerer - dazu eine Stellungnahme des 

Geschäftsführers eingefordert hat?
5. Ist sie bereits eingegangen und was beinhaltet sie?
6. Wie bewertet der Magistrat den gesamten Vorgang?

Wiesbaden, 28.08.2013


